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Dentſches Reich
A Berlin 27 Okt Wie bekannt hat Preußen beim

Bundesrath den Antrag auf den Erlaß gleichmäßiger polizei
licher Strafvorſchriften u Verhütung der Ge
fährdung militäriſcher Pulvertransporte geſtellt
Die Ausſchüſſe für das Landheer und die Feſtungen für Handel
und Verkehr und für das Juſlizweſen haben nun wie man
hört den Antrag in Berathung genommen und die Her
des Bundesraths zum Erlaß der gedachten Vorſchrift in fol
gender Faſſung empfohlen Die Begleitkommandos militäriſcher
Pulvertransporte haben behufs Verhütung der Gefährdung der
Trausporte die ihnen begegnenden Wagenführer Schiffsführer
Reiter und ſonſtige Perſonen zu den je nach Umſtänden erforder
lichen Handlungen oder Unterlaſſungen insbeſondere zu
langſamem Vorbeipaſſiren oder Ausweichen zum Unterlaſſen
von Tabakrauchen zum Auslöſchen von Feuer aufzufordern
Wer ſolcher Aufforderung nicht ungeſäumt Folge leiſtet wird

unbeſchadet des nöthigenfalls zur Anwendung zu bringenden
unmittelbaren Zwanges nach 8 367 Nr 5 des Strafgeſetz
buchs beſtraft Ferner beantragt der Ausſchuß für Handel
und Verkehr zu der Vorlage betreffend die Aufſtellung einer
ViehſeuchenStatiſtik nachfolgende Beſtimmungen zu Ermitte
lungen bezüglich der Wirkſamkeit der zur Abwehr und Unter
drückung der Viehſeuchen von reichswegen erlaſſenen Anord
nungen 1 Jn allen Staaten ſollen vom 1 Januar 1886 ab
Ermittelnngen bezüglich der Wirkſamkeit der auf das Reichs
geſetz betreffend Maßregeln gegen die Rinderpeſt von 1869
und das Reichsgeſetz betreffend die Abwehr und Unterdrückung
von Viehſenchen von 1880 begründeten Maßregeln ſtattfinden
und für die Zwecke der Reichsverwaltung Viertelfahrsüberſichten
nach beſtimmten Schematen angefertigt werden Den Ueber
ſichten iſt am Schluſſe eines jeden Jahres ein Begleitbericht
beizufügen in welchem eine Reihe von Fragen zu beantworten
ſind 2 Die Beſtimmungen über die Erhebungsorgane und die
Art der Ausführung bleiben den Bundesregierungen überlaſſen
jedoch wird empfohlen die Verwaltungs und Polizeibehörden
g veranlaſſen den mit der Lieferung des Materials betrauten

hierärzten hierbei thunlichſt zur Hand zu gehen 3 Jm
Laufe des zweiten auf das Berichtsvierteljahr folgenden Monats
alſo zuerſt im Mai 1886 ſind die Vierteljahrsüberſichten dem
Kaiſerlichen Geſundheitsamt mitzutheilen 4 Außerdem iſt für
jeden Staat jährlich eine Nachweiſung über die nach Maßgabe
der Beſtimmungen in 8g8 3 bezw 57 ff der obengenannten
Reichsgeſetze gewährten Entſchädigungen enthaltend Angaben
über die für die einzelnen Seuchen gezahlten Beträge und die

Gattung und Stückzahl der bezahlten Thiere zu liefern 5 Die
Bearbeitung einer Statiſtik der Viehſeuchen ſowie die Ver
z wtuehnnß derſelben liegt dem kaiſerlichen Geſundheits
amte ob

Perſoual Veränderungen im IV Armeecorps A Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Im aktiven
ZSeere v Nerse Major vom 4 Thüring Jnf Reg Nr 72 unter
Stellung à la suite dieſes Reg zum Direktor der Kriegsſchule in Anklam er
nannt v Sillich Major aggreg dem 4 Thüring Jnf Reg Nr 72 in
die erſte Hauptmannsſtelle dieſes Reg einrangirt MNueller Port Fähnr
vom 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 Löwe v Münch Kneiff Bänſa
Port Fähnrs vom Anhalt Jnf Reg Nr 93 zu Sek Lts Waldmann
Unteroff vom 3 Thüring Juf Reg Nr 72 v Lützow Unteroff vom
7 Thüring Jnf Reg Nr 96 v d Lühe Frhr Treuſch v Buttlar
Brandenfels Unteroff vom Magdeb Huſ Reg Nr 10 zu Port
Fähnrs befördert Wagner Hauptm und Comp Chef vom 2 Magdeb
Jnf Reg Nr 27 à la suite des Reg geſtellt Frhr v Elmendorff
à la suite des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 unter Entbindung von dem
Kommando als Adjut bei der 37 Jnf Brig als Comp Chef in das Reg
einrangirt Wildenow Sek Lt vom Schleſ Ulan Reg Nr 2 in das

Magdeb Jnf Reg Nr 67 verſetzt Köhn v Jaski Sek Lt vom Jnf
Reg Nr 98 und kommandirt zur Dienſtleiſtung bei dem Milit Knaben
Erziehungs Jnſtitut zu Annaburg zum Pr Lt befördert Wittcke Ober
Feuerw vom Magdeb FußArt Reg Nr 4 zum Feuerw Lt befördert
Goetze Oberſtlt von der 2 Jng Juſp unter Entbindung von ſeiner
Stellung als Jng Offiz vom Platz in Magdeburg zum Abtheil Chef im
ng Comite ernannt Kaempffer Pr Lt vom Magdeb Pion Bat

Nr 4 als Adjut zur 1 Pion JInſp kommandirt Jm Beurlaubten
ſtande Waßmannsdorf Vizefeldw vom 2 Bat Köslin 2 Pomm
Landw Reg Nr 9 zum Sek Lt der Reſ des 3 Magdeb Jnſ Reg Nr 66
Knecht Vizewachtm vom 1 Bat Stendal 1 Magdeb Landw Reg Nr 26
zum Sek Lt der Reſ des Schleswig Holſtein Ulan Reg Nr 15 Neu
mann Vizefeldw vom 2 Bat Torgan 4 Maogdeb Landw Reg Nr 67
zum Sek Lt der Reſ des 1 Schleſ Gren Reg Nr 10 v Kroſigk Vize
wachtmeiſter vom 2 Bat Bernburg Anhalt Landw Reg Nr 93 zum Sek
Lt der Reſ des Kür Regt Königin Pomm Nr 2 Welcker Vizefeldw
vom 2 Bat Mühlhauſen i Th 1 Thüring Landw Reg Nr 31 zum Sek
Lt der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36 v Forcade de Biaix Vize
wachtmeiſter vom 1 Bat Weißenfels 4 Thüring Landw Reg Nr 72 zum
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Ein Monat war vergangen ſeit Doktor Kroner an der
berliner Univerſität ſich habilitirt hatte Seine Antrittsrede
welche den großen Grundgedanken des vorigen Jahrhunderts
Jn der Wiſſenſchaft die freie Forſchung behandelte war

ſeitens des ganzen Lehrkörpers mit entſchiedenem Beifall auf
genommen worden ſeine Vorleſungen wurden zahlreicher
beſucht als er für den Anfang zu hoffen gewagt Hatte auch
vielleicht zuerſt der Reiz der Neuheit dieſen und jenen jungen
Muſenſohn angelockt die meiſten fühlten ſich bald dauernd
gefeſſelt durch die geniale Gedankentiefe in Kroner s von
echter Humanität durchglühten Anſchauungen und Jdeen
welchen er mit hinreißender zündender Beredtſamkeit durch
ein klangvolles Organ wirkſam unterſtützt überzeugenden Ausdruck zu geben verſtand

Nicht minder wie mit dem Beginn ſeiner akademiſchen Lehr

thätigkeit durfte der junge Dozent zufrieden ſein mit der Auf
nahme welche ſeine pflichtſchuldigen Beſuche bei den Univerſitäts
Profeſſoren und anderen bedeutenden Leuchten der Wiſſenſchaft
fanden Nirgend klang ihm ein bedauerndes Nicht zuhauſe
entgegen ſelbſt die berühmteſten Kapazitäten empfingen den
neuen Kollegen aufs zuvorkommendſte ies verdankte er nicht
allein ſeinen weitumfaſſenden vielverſprechenden Kenntniſſen
ſondern zumeiſt ſeinem gewinnend liebenswürdigen Weſen das
mit natürlicher Einfachheit weltmänniſche Gewandtheit verband
Der ihm angeborene feine Takt ließ ihn ſich in den neuen
Verhältniſſen leicht zurecht finden ſodaß alles in allem ſein
Debut ſich über Erwarten günſtig geſtaltete und jede leiſe
Reuewandlung ihm fern hielt ſeinem Entſchluſſe trotz Dora s
leidenſchaftlicher Proteſte treu geblieben zu ſein

Gar weſentlich erhöhte noch Doktor Kroner s Wohnung ſein
Wohlbehagen Er hätte wahrlich keine beſſere Wahl treffen
können ſie entſprach ſeinen weitgehendſten Wünſchen in Bezug
auf Sauberkeit aufmerkſame Bedienung und ungeſtörte laut

Sek Lt der Reſ des Thüring Huſ Reg Nr 12 Böhme Vizefeldw vom2 Bat Gera 7 Thüring ndw Reg Nr 96 zum Sek Lt der Reſ des
3 Aing Juf Reg Nr 71 Heintzmann Vizefeldw vom 1 Bat

Bochum 7 Weſtſäl Landw Reg Nr 56 zum Sek Lt der Reſ des 2
Magdeb IJnf Reg Nr 27 Bertin Sek Lt von der Reſ des Magdeb
TrainBat Nr 4 zum Pr Lt tefördert B Abſchiedsbewilligungen
im aktiven Heere Haccius Oberſtlt à la suite des Magdeb Fuß
Art Reg Nr 4 und Direktor der Art Werkſtatt in Danzig als Oberſt mit
Penſ und ſeiner bisher Unif der Abſchied bewilligt Jm Beurlaubten
ſtande Thiele Pr Lt von der Landw Inf des 1 Bat Stendal
1 Magdeb Landw Reg Nr 26 mit der Landw Armee Unif Fricke PrSt der Landw Jnf des 2 Bat Neuhaldensleben 3 Magdeb Landw Reg
Nr 66 mit ſeiner bisher Unif Kobert Pr Lt von der Landw Jnf des
2 Bat Beruburg Anhalt Landw Reg Nr 93 mit der Landw Armee
Uniform Jbold Hauptm von der Landw Jnf des 1 Bat Erfurt
3 Thüring Landw Reg Nr 71 mit ſeiner bisher Unif Heinemann
Sek Lt von ver Landw Jnf deſſelb Bat Dieckmaun Sek Lt von der
Landw Kav des 2 Bat Sondershauſen 3 Thüring Landw Reg Nr 71
der Abſchied bewilligt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber die holländiſche Neuguinea Expedition

ſchreibt man der Voſſ Z ans Amſterdam Von dem Miniſter
für Kolonien ſind im niederländiſch indiſchen Budgetentwurf
25,000 Gulden für die Zwecke der von der Geographiſchen Ge
ſellſchaft vorbereiteten Expedition ansgeworfen Für den Fall
daß dieſe Summe von den Kammern bewilligt wird woran nicht
im mindeſten zu zweifeln iſt hat der hieſige Bankier G v Roſen
thal dem betreffenden Comite einen ferneren Betrag von 10,000
Gulden zur Verfügung geſtellt und auch aus den Mitteln der
Geographiſchen Geſellſchaft wird der Expedition eine namhafte
Beihilfe verliehen werden Die Kommiſſion wird dann 48,000
Gulden zu ihrer Verfügung haben Für dieſe Summe wird eine
Dampfyacht angekanft werden und die Expedition dann voraus
ſichtlich im Juli n J den heimathlichen Boden verlaſſen Die
nöthigen MarineOffiziere ſowie die wiſſenſchaftlichen Mitglieder
der Expedition ſind bereits gewählt

Geſchichte des Kulturkamfes Urſprung Verlauf und
heutiger Stand Von Dr H Wiermann eipzig 1885
Renger ſche Buchhandlung Gebhardt Wieliſch 328 S Bei
der tiefen Bewegung welche der ſogenannte Kulturkampf in allen
Schichten unſeres Volkes und über die Grenze unſeres Landes
hinaus wachgerufen hat iſt es ein dankenswerthes Unternehmen
die Entſtehung die Hauptſtadien und den gegenwärtigen Standdieſes Kampfes geſchichtlich in zuſammenſaſſender Behandlung

darzuſtellen Die Anerkennung welche der Verfaſſer für die
Löſung dieſer Aufgabe verdient wird nicht geſchmälert dadurch
daß der Kampf noch nicht völlig zu Ende geführt iſt ja daß
vielleicht noch Jahrhunderte vergehen werden bis der Sieg der
ſtreitigen Prinzipien ſich definitiv auf die eine oder die andere
Seite neigt Es iſt en daß wir an einem bedeutungs
vollen Wendepunkte des Kulturkampfes angelangt ſind und
inſofern iſt es nicht zu früh die Akten deſſelben ſoweit ſie vor
liegen ſorgfältig und unbefangen zu regiſtriren Sorgfalt und
Unbefangenheit aber wird kein Leſer dem vorliegenden Werke
abſprechen können In zehn Kapiteln behandelt daſſelbe ſeinen
Gegenſtand deſſen Fülle die nachfolgenden Ueberſchriften dieſer
Abſchnitte veranſchaulichen mögen Die Anfänge des Streites
unter Miniſter v Mühler Dr Falks erſtes Vorgehen Mai
geſetze der erſte Nachwuchs der Maigeſetze Abſchluß der
Geſetzgebung Gegner und Bundesgenoſſen Preußens im Hultur
kampfe die Pauſe in der Geſetzgebung und Friedensverſuche
das erſte e das zweite Friedensgeſetz die letzten
Jahre Die Materiglien welche der Verfaſſer verwendet ſind
in erſter Linie die offiziellen Urkunden der Geſetzgebung und des
diplomatiſchen Schriftwechſels ſodann die kaiſerlichen und päpſt
lichen Handſchreiben ferner die parlamentariſchen Verhandlungen
die politiſchen und kirchlichen Kundgebungen wichtiger Verſamm
jungen endlich hervorragende Stimmen der Preſſe Dieſe Bau
ſteine welche er mit nahezu abſoluter Vollſtändigkeit zuſammen
getragen hat verbindet er durch den Mörtel kurzer ſachlicher
Erläuterungen ohne ſich in allgemeinen Räſonnements zu ver
lieren oder ſein ſubjektives Urtheil aufzudrängen Obgleich alſo
von einem Parteiſtandpunkte des Verfaſſers ſtreng genommen
nicht die Rede ſein kann leuchtet doch überall der patriotiſche
Geiſt hindurch deſſen Sympathien auf ſeiten des Staates zu
finden ſind der ſich gegen eine übermächtige Hierarchie vertheidigt
und ſchützt nicht auf ſeiten einer Kirche die den Staat zu ſeinem
Vaſallen zu erniedrigen trachtet Man empfängt durchweg den
Eindruck daß der Vertaſſer den großen Staatsmann der den
Kampf um der Ehre und Unabhängigkeit des Staates willen auf
genommen hat auch da noch mit Zuſtimmung und Bewunderung
begleitet wo andere an der vorſchauenden Weisheit und der ſieg
reichen Durchführung der Abſichten dieſes Staatsmannes irre zu
werden beginnen Und doch wird auch unter dieſen kaum einer
etwas gegen die Reſignation einwenden können mit welcher Dr

Zeit wohl daran thun werden in Ermangelung der Möglichkeit

loſe Stille für ſeine wiſſenſchaftlichen Arbeiten Selbſt von der

Wiermann ſeine Ueberſicht abſchließt daß Staat und Kirche zur

Straße drang ſelten ein ſtörendes Geräuſch zu ihm herauf
Seiner jungen Wirthin wurde er oft mehrere Tage lang

nicht anſichtig und wenn es geſchah ſtets nur für ein paar
flüchtige Augenblicke etwaige Wünſche vermittelte ſein Lauf
burſche und Fräulein Wildow s Faktotum Wachtmeiſters
Karl, ein dreizehnjähriger geweckter anſtelliger Knabe der
mit ſeinem freundlichen beſcheidenen Weſen dem neuen Miether
außerordentlich gefiel

Die geſchmackvolle Aufſtellung und ſorgſame Behandlung
verſchiedener Gegenſtände in ſeinen Zimmern ließ Charlottens
ſelbſtthätiges Walten ahnen Mit welcher Sorgfalt und
zartem Verſtändniß hatte die unſichtbare gütige Fee die Purpur
roſe Dora s Abſchiedsgeſchenk möglichſt lange zu erhalten
geſucht wie gewiſſenhaft achtete ſie darauf daß Kroner ſeine
Bücher und Manuſkripte ſteis auf demſelben Platze fand wo
er ſie hingelegt oder geſtellt

Seine Vermuthung daß Fräulein Wildow die nöthigen
Arbeiten nicht nur überwachte ſondern eigenhändig vollführte
wurde zur Gewißheit als auf eine anerkennende Bemerkung
über Karls Ordnungsliebe der ehrliche Burſche das Lob ab
lehnte mit der Erklärung Fräulein Wildow habe ihm ſtreng
verboten auf dem Schreibtiſch irgend etwas anzurühren das
Abſtäuben der Bücher beſorge Fräulein allein

Doktor Kroner fühlte ſich gedrungen Charlotten für ihre
Mühe zu danken Jch erfülle nur meine Pflicht Herr Doktor,
erwiederte ſie einfach

Den armen Jrrſinnigen hatte er bisher nicht wiedergeſehen
Wie Charlotte vorausgeſagt war kein Erinnern an den Be
ſuch der vermeintlichen Excellenz in Doktor Wildow zurück

n um ihn nicht unnöthig aufzuregen hielt die beſorgte
ochter Kroners erneute Annäherung nicht für wünſchenswerth

aber die Art und Weiſe wie ſie mit bewegter Stimme dankte
für ſeine warme Theilnahme ließ die ablehnende Antwort
u weniger als verletzend erſcheinen

heils von Hans und was dieſer verſchwieg von Karls
Vater dem ehemaligen DragonerWachtmeiſter jetzigen Portier
Lippert der ſich inzwiſchen bekannt gemacht mit dem neuen

Hausgenoſſen er hatte ſchnell herausgefühlt daß Doktor
Kroner nicht zu jenen dünkelvollen Gelehrten zählte die vor

Halle Freitag 1 Veilage zu Nr 254 der Saale Zeitung 30 Oktober 1885
eines grundſätzlichen Friedens einen erträgliſuchen der den et praktiſch beſeitigt hen moare Aer zu

Die Unſterblichkeit der Seele naturwiſſen iphiloſophiſch begründet Zweite weſentlich eher e
der Schrift Ein Wiſſen für einen Glauben von Prof br
2 Schmick Leipzig Verlag von Karl Reißner 1886 202

er Gegenſtand dieſer Schrift iſt bekanntlich eins der ſchwierigſten
Probleme der Theologie und rei ſind die halb und ganz
mißglückten Verſuche ſeiner Löſung ſeitens dieſer en ft
Hier iſt kein Theolog ſondern ein Lehrer der Naturwiſſenſchaft
der an die Aufgabe macht Zwar die Veranlaſſung ſeiner
Publikation ſcheint zunächſt eine rein perſönliche geweſen zu ſemn
er wollte dem großen Religionsſatze über die perſönliche Fort
dauer ſchärfer ins Auge ſehen z dem Zwecke womöglich Un
ſicherheiten zu beſeitigen welche bei ihm ſelbſt infolge ver
meintlicher Forſchungsergebniſſe anderer erwachſen waren Für
ihn ſelbſt hat ſeine Arbeit vollkommen den gehofften Erfolg ge
habt ſeine Zweifel wurden gänzlich zerſtreut und können nie
wiederkehren Ob andere deſſelben Vortheils theilhaftig werden
iſt die Frage Denn die Methode des Verfaſſers iſt eine eigen
artige Mit vollſtändiger Beiſeitelaſſung alles religiöſen Stoffes
auch der bibliſchen Ausſagen und Vorſtellungen geht er der
Frage nach der Unſterblichkeit der Seele in der Weiſe zu Leibe
daß er in 15 Kapiteln von den verſchiedenſten Geſichtspunkten
aus die Zweigetheiltheit der menſchlichen Perſönlichkeit in eine
materielle und eine immaterielle Hälfte nachzuweiſen und aus der
immateriellen Beſchaffenheit der Seele guf ihre unzerſtörbare
re zu ſchließen unternimmt Dieſe Doppelheit des
menſchlichen Weſens findet er in den folgenden Merkmalen aus
reichend bezeugt in der er Einordnung des Menſchen in
die Reihen der irdiſchen Lebeweſen ſowie in der Stabilität ſeiner
Körperlichkeit gegenüber wachſender intellektueller Reife in ſeinem
ſucceſſiven Gefühle und Gehahren als Weltbürger in ſeinem ein
fachen Empfinden und ſtreng einheitlichen Bewußtſein bei
paarigen Sinnenzugängen und Perzeptionsorganen in der nor
malen Ganzheit der Perſönlichkeit bei anormalen Sinnen in der
Unwandelbarkeit des intellektuellen Beſitzes bei wechſelnder
Materie in der fehlenden Proportionalität zwiſchen Gehirngröße
in den verſchiedenen Lebensaltern und gedanklichen Leiſtungen in
denſelben zwiſchen Gehirngröße und der Kulturſkala in Zeit undRaum in dem Mangel eines materiellen frei Beweglichen im
Gehirn in gewiſſen eigenthümlichen Erſcheinungen des Gehirn
organs in dem antagoniſtiſchen Gegenſatz zwiſchen körperlicher
und intellektueller Entwickelung Aus dieſen Argumenten alſo
wird die dualiſtiſche Auffaſſung des Menſchenweſens abgeleitet in
den folgenden Abſchnitten die moniſtiſche Auffaſſung als un
begründet abgewieſen am Schluſſe das Fazit gezogen Es exiſtirt
im Menſchen ein nicht ſtoffliches Sonderweſen welches den Leib
lediglich als Vehikel und Apparat benutzt dieſes Sonderweſen
in allen ſeinen Manifeſtationen ein Einfaches kann nicht an der
Auflöſung des Organismus in ſeine Elemente theilnehmen alſo
auch nicht zu exiſtiren aufhören es muß den irdiſchen Leib un

telegraphirt

Freund einen Brief ittheilKaution von zwanzigtauſend Mark bis Mitte Mai auf freiem Fuß
gelaſſen werden

Palermo mitgetheilt
darüber
heftiger Scirocco
Folge
Parrochina dei Tartari Mandamento Tribunali ein furcht
bares Krachen
Kloſter dell Aſſunta von den Privathäuſern trennte war vom
Sturm umgeſtürzt worden auf das Dach des Nachbarhauſes ge

verändert überdauern Ueber dieſes Maß werden nun freilich
die Meinungen nach wie vor auseinandergehen
weiſe haben theologiſche Stimmen aus verſchiedenen Lagern dieſen

Bundesgenoſſen obgleich edie Kirchenlehre warm und zuſtimmend begrüßt Die Ma
liſten dagegen werden über den kecken unerfüllten Dualismus
dieſes Apologeten ſtark die Naſe rümpfen Di
ſophen dürften hier einmal mit den philoſophiſch ungeſchulten
Laieninhabern geſunden Menſchenverſtandes übereinkommen in
dem reſignirten Geſtändniß ig
ſeufzend noch einen Schritt weiter gehen et ignorabimus

Merkwürdiger

er mit ganz anderen Waffen ficht als
dateria

Die echten Philo

ignoramus wenn ſie nicht gar

Vermiſchtes
Kras zewski richtete wie man dem B T aus Wien

aus der magdeburger Citadelle an einen krakauer
worin er mittheilt er werde gegen eine

bedauerlicher Unglücksfall wird uns aus
Ein dortiger Mitarbeiter ſchreibt uns

Vom 14 zum 15 Okt tobte hier ein
der leider den Einſturz eines Hauſes zur

Nachts 11 Uhr hörte man in der Via

8 Eiu
folgendes

hatte

Eine hohe freiſtehende Mauer welche das

fallen hatte das Dach durchſchlagen und im Sturze die 3 Stock
werke des Hauſes durchbrochen alles mit ſich in die Tiefe reißend
und 10 Perſonen unter den Trümmern begrabend Hilfe war ſo
ſort zur Stelle Ein ſchauerliches Bild bot ſich beim düſtern
Schein der Fackeln den Blicken dar Dicke Staubwolken quollen
aus den Oeffnungen des Hauſes und wirbelten vom Sturm er

nehm ſich dünkenden Geldprotzen gleich im Größenwahn ihrer
Selbüverherrlichung in hochmüthigem Schweigen an ihren auf
niedrigerer Geſellſchaftsſtufe ſtehenden Mitmenſchen welche das
Schickſal in ihren Weg ſtellt vorüberwandeln ſondern daß er
auch für deren Leiden und Freuden ein warmes Herz beſaß
infolge dieſer Erkenntniß ſtand der Wachtmeiſter nicht an dem
menſchenfreundlichen Dozenten auf ſeine theilnahmsvolle Frage
d w Umſtände über Doktor Wildows Erkrankung mit
zutheilen

Sie enthielten kaum etwas Außergewöhnliches Es war
die bekannte traurige Geſchichte eines an ſeinen ſchweren Jrr
thümern zugrunde gegangenen Erfinders

Aus einer ſüddeutſchen Univerſitätsſtadt an welcher Doktor
Wildow als tüchtiger Mathematiker ſich einen geachteten
Namen erworben war er vor zwanzig Jahren nach Berlin
übergeſiedelt und bezog in dem Hauſe welches er noch jetzt
bewohnte die erſte Etage Seine brillanten pekuniären Ver
hältniſſe er hatte eine reiche Erbin geheirathet erlaubten ihm
das beſchauliche Leben eines Privatgelehrten Auf eine be
ſtimmte Thätigkeit mit vollem Erwerb nicht angewieſen begann
er ſeine vielſeitigen wiſſenſchaftlichen Kenntniſſe in verſchieden
artigen Experimenten zu zerſplittern meiſt blieben es nutzloſe
Spielereien errang er jedoch wirklich einmal einen kleinen
Erfolg ſo ſpornte ihn ſolcher zu neuen immer koſtſpieliger
werdenden Verſuchen an Seine ebenſo liebenswürdige wie
ſchöne Franu mit welcher er in glücklichſter Ehe lebte ließ ihn
ohne Arg gewähren ahnungslos daß die ihren Gatten ſo
großes Vergnügen bereitenden harmkoſen Zerſtreuungen den
Grund zur Zertrümmerung ihres Familienglücks ihres Wohl
ſtandes legten

Durch die zufällige Bekanntſchaft mit dem berühmten Luft
ſchiffer S begann Doktor Wildow mit der Aeronautik
ſich zu beſchäftigen Je länger er ſich in dies ihn lebhaft
feſſelnde Studium vertiefte deſto ſtärker erwachte die Begier
auf dem ihm neuen Felde etwas Außergewöhnliches zu leiſten

Ha wenn er zum Schöpfer des Perpetuum wmobile be
rufen wäre Sollte es denn nicht dem grübelnden Menſchen
geiſte möglich ſein dieſe verlockende Fata morgana zur greif
baren Wirklichkeit zu machen

Von nun an verfiel er völlig der dämoniſchen Gewalt des



w
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ſeine Schwärmerei für die

wild in die Höhe Aus dem Chaos von Balken Steinen
öbein c drangen herzzerreißende Jammerlante und Hilfernfe

der Verſchütteten Mit Aufbietung aller Kräfte arbeitete man an
der Rettung der Vernnglückten Nach Prba Zeit glückte es alle
aus den Trümmern hervorzuzieher 4 Kinder darunter 3 Ge
ſchwiſter waren leider todt die anderen Perſonen mehr oder
weniger verletzt Sie wurden ſofort in das Hoſpital übergeführt

wei Familien die daſſelbe Haus bewohnten befanden ſich zum
Glück gerade in der Campagna Ein im 3 Stock wohnender Ex
Karabiniere entging auf wunderbare Weiſe dem Verderben Erhatte ſich vom Vet erhoben um die äußeren Fenſterladen feſter

ſchließen Jn dem Augenblicke als er auf dem Balkon ſtand
ürzte die Mauer ein durchſchlug den Fußboden ſeines Zimmers

und vor ſeinen Augen wurden Frau und Kind in die Tiefe ge
riſſen Er ſelbſt blieb unverſehrt Auch in Romagnolo ſtürzte
ein Hans ein 7 Perſonen wurden verwundet Gnadagua riß
der Sturm die Baracken des Militär Cholerahoſpitals um ohne
jedoch weiteren Schaden anzurichten Jm Hafen iſt glücklicherweiſebis auf den Untergang einer Fiſcherbarke kein Unfall zu beklagen

Aus dem Leſerkreiſe
Ludwig Walesrode in Stuttgart ſchreibt Jn meinen

Erinnerungen an König Ludwig I von Baiern vorjährige Frkf
Ztg Nr 270 2729 habe ich folgende numismatiſche Anekdote
vergeſſen welche h er nachhole So ſehr auch Don Juan weil
das Herz Königs Ludwig I für Frauenſchönheit empfänglich war

Tänzerin Lola Montez hat ihm
ja bekanntlich den Thron gekoſtet betete er dennoch in Verſen
wie in Proſa ſeine Gattin die Königin Thereſe an Es lag
ihm ſehr daran ſein häusliches Glück als Gatte und Vater einer
zahlreichen W ſeinem ganzen Volk ſichtbarlichſt und möglichſt
monumental vor Augen zu führen Schicklicher war ſolches nicht
ins Werk zu ſetzen als auf einer von Hand zu Hand cirkulirenden
Landesmünze Zu dem Zwecke ließ er in der münchener Hof
münze im Jahre 1828 Speziesthaler prägen bekanntlich damals
die größte Silbermünze des katholiſchen Südens im Werthe
gieich 4 M 20 Pf deren Vorderſeite die gleich allen bis dahin
geprägten GeſchichtsSpeziesthalern das Bruſtbild des Königs
zeigte während die Rückſeite in Medaillonform mit Umſchriften
das Bruſtbild der Königin und die Bruſtbilder der 8 königlichen
Kinder der Reihe nach Maximilian Mathilde Otto Adelgunde
Luitpold Hildegard Adalbert Alexander aufwies Die Vorder
ſeite enthielt außerdem wie bei allen Speziesthalern die Worte
Zehn eine feine Mark von unſern damaligen Thalern bildeten

vierzehn eine feine Mark
Diefer künſtleriſch ausgezeichnet gelungene Geſchichtsthaler

von C Voigt früherem Medailleur der päpſtlichen Münze in
Rom gefertigt war kaum in Umlauf geſetzt als König Ludwig
z ſeinem nicht geringen Verdruſſe das ebenſo boshafte wie
ſpaßhafte Epigramm eutdeckte das die Unterſchrift eine feine
Mark zu den zehn Porträtköpfen aus dem bairiſchen Königs
hauſe dem ſtets regen ſchadenfrohen Volkswitze darbot Jn großer
offizieller Eile wurden daher die eben friſch aus der Münze
gekommenen Speziesthaler aus dem Verkehr zurückgezogen und
eingeſchmolzen Jch möchte indeß glauben daß mehr als ein
unmismatiſcher Näſcher dieſen werthvollen Geſchichtsthaler vor
der Konfiskation gerettet hat

2

Auch in meiner Sammlung findet ſich dies Stück neben 37
andern von Ludwig I geprägten Geſchichtsthalern welche bis
1837 als Speziesthaler dann aber als dicke kleine Doppelthaler
mit Randſchrift VII eine feine Mark geprägt wurden

en ich möchte ich noch an die geehrten Leſer folgende Bitte
richten

Es iſt in neueſter Zeit noch bäufig vorgekommen daß
bei erbſchaftlichen Auseinanderſetzungen vermögender Familien
kleine nur manchmal 5 oder 10 Stück betragende Sammlungen
beſonders geſchichtlich werthvoller Münzen in die Hände des
Sikberſchmiedes bezw in den Schmelztiegel gewandert ſind
Möchte doch in Zukunft Jeder ſelbſt einzelne Stücke anſtatt dem
Silberſchmied einem Liebhaber oder einem Muſeum an
bieten neben der Erhaltung für die Nachwelt wird dabei ſicher
auch ein höherer Verkaufspreis erzielt

Jch bin in ſolchen Fällen zur Auskunft gern bereit
Hakle 25 Okt 1885 Karl Friedrich

Halle 26 Okt
Gelegentlich eines Ausflugs den ich am 18 d mit einigen be

freundeten Herren unternahm erhielten wir auf Bahnhof
Bitterfeld Bier in verſchiedenem Gemäß ſowohl in po
als auch in Wol Gläſern beide aber koſteten das Glas 15 Pf
Giebt es nicht Vorſchriften die ein einheitliches Gemäß ver

langen däeeeeeeeeeeeenErfindungsfiebers Der Gedanke an ein lenkbares Luftſchiff
verfolgte ihn Tag und Nacht Er beſchloß an die Löſung
dieſes Problems ſein Alles zu ſetzen

Der zärtliche Gatte und Familienvater begann Frau und
Kinder zu vernachläſſigen ſein ganzes Denken und Empfinden
bewegte ſich nur um jene einzige Jdee der er freudig Zeit und
Vermögen opferte Es bekümmerte ihn nicht daß ſeine
Experimente wahre Unſummen verſchlangen reifte ſeine welt
bewegende Jdee nur erſt zur Thatſache dann würde die
ſtaunende Menſchheit den ruhmreichen Erfinder mit Ehren und
Gold überſchütten und ſeine Verluſte hundertfach aufwiegen
Die vielen fruchtloſen Verſuche entmuthigten ihn nicht in
jedem neuen ob er auch wieder und wieder mißglückte erblickte
er einen weiteren Schritt zum Ziele ſchon lebte kein Zweifel
mehr in ihm daß er es erreichen würde

gönnte ſich nicht Raſt noch Ruh und endlich endlich
nach jahrelangem Forſchen und Mühen wähnte er das

ſtaunenswertheſte Wunder des neunzehnten Jahrhunderts voll
bracht zu haben ein nach freier Willkür lenkbares Luftſchiff
unabhängig von Sturm und Wetter war nicht länger
Chimäre Nun galt es ohne Zögern den Beweis der
öffentlichen Kritik vorzuführen harrte man doch ohnehin in
den weiteſten Kreiſen des großen Augenblicks in begreiflicher
Spannung

Es war ein klarer windſtiller Juninachmittag an dem der
Probeaufſtieg ſtattfinden ſollte Eine erleſene Schaar wiſſen
ſchaftlich gebildeter Fachmänner hatte ſich zuvor verſammelt
das Wunderwerk welches von der gewöhnlichen Luftballonform
e abweichend in rieſiger Vogelgeſtalt ſich präſentirte

in Augenſchein zu nehmen
Doktor Wildow ſchwelgend im Vorgenuß ſeines Triumphes

erklärte ſtrahlenden Angeſichts den genau nach ſeinen Angaben
konſtruirten Schwalbenflug dieſen Namen ſollte ſein Luftſchiff
führen denn mit der gleichen ſich wiegenden Leichligkeit wie
die graziöſeſten Segler der Lüfte würde auch jener ſeinen Flug
verfolgen von ſicherer Meiſterhand gelenkt

Letztere ſei eigentlich kaum nöthig, belehrte der kühneSanguiniker die aufmerkſam ſeinen re ſwlhn ſuche
Berſammlung die dynamoelektriſche Maſchine liefere die voll

kommen verläßliche bewegende Kraft
Er ſchien nicht zu ſehen wie Blicke und Mienen der ge

wiſſenhaft prüfenden Herren ſteigende Bedenklichkeit ausdrückten
er beachtete weder das zweifelnde Kopfſchütteln noch hörte er
die laut ſich erhebenden ernſten Einwendungen gegen ſeineAbſicht e Auffahrt in dem wunderbaren in W

zutreten Fortſ folgt

Einnahmen der dentſchen Privatbahnen im
September 1885 Nach dem ReichsAnz

1885 gegen 1884
A

Berlin Dresden 324,052 62,106Zittau Reichenberg 54,325 5,458Dortmund GronauEnſchede 96,918 138,722
Holſteiniſche Marſchbahn 76,301 3,388
Lübeck Büchen u Lüb Hamb 338,577 36,753
Unterelbeſche Eiſenb 81,689 14,368
Marienburg Mlawka 126,100 76,696t aßſhe tb n 184,718 10,313tpreußiſche Südbahn

a eigene Strecken 413,4837 213,546
b Fiſchhauſ Palmn Eiſenb 2,679 608

Eutin Lübecker Eiſenbahn 30,324 2,605
Mecklenb Friedr Frz Eiſenb 469,134 20,723
Saal Eiſenbahn 78,989 11,050Weimar Gerger Eiſenb 80,891 1,861Werra Eiſenbahn

a eigene Strecken 259,470 7,427b Wernshauſ Schmalkalden 5,457 106
Bahnen untergeordneter

Bedeutung

Altenhurg Zeiß 78,134 1,820GaſchwitzMenſelwitz 45,954 2,257
AachenJülich 84,201 1,891BreslauWarſchau 33,698 5,504Krefelder Eiſenbahn 30,497 2,982
KielEckernförde Flensburg 43,490 3,590
Stargard Küſtrin 44,933 2,992Weſtholſteiniſche Eiſenbahn 41246 6,750
Halberſtadt Blankenburg 30,160 4,849

Wagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
27 Okt 28 OktGrannlated S M a Men er tallzucker It 24,00 24,20 24,00 24,20

dornzucker S ma 22,60 22,90 22,60 22,90
od 88Narr 75 10,2020,20 10,2020,20

Tendenz am 28 Okt Schwach behan tet

27 Okt 28 Oktffein Brodraffinade s M
30,75 31,00 30,75 31,00fein Brodraffinade p

Gem Raffinade 28,75 29,75 28,75 29,75
Gem Melts I 27,59 27,75 27,50 27,75

Tendenz am 28 Okt Sehr ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Partis 28 Okt Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 40,25 à 40,50 Weißer
Zucker träge Nr 8 pr 100 Kg vr Okt 46,30 pr Nov 46,75 pr Okt

Jan 46,75 pr Jan April 48 10 WLondon 28 Okt Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüdben
Rohzucker 14 Centrifugal Cuba Flau

New York 27 Okt Telegr Fatr reſining Muscovades 5,27
Kaffee

Hamburg 28 Okt Telegr Kaffee rukig Umſatz 2500 Sack
New York 27 Okt Telegr Fair Rio 8,50

Spiritus
Berlin 28 Okt Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term etw matter Gek 30,000 L Kündigunspr 38,4 M Durch
ſchnittspr Loco m Faß pr dieſen Mon 38,5 88,8 bis bez pr Okt
Nov 38,5 38,3 bis vez pr Nov Dez 38,5 38,3 bis M bez pr Dez
Jan bis bis bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bezpr März April bez pr April Mai 40,1 39,9 bis bis M bez per
MaiJunt 40,3 40,2 bis bez per Juni Juli bis bez Spirttus pr 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,b bis bez ab Speicher
bez per Okt Nov bez

Magdeburg 28 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,40 38,90 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 28 Okt Hermann Walther Kartoffelſptritus
ſtill Loco ohne Faß 38,30 38,80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Rübenſpiritus geſchäftslos

Leipzig 28 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,60 M Gd
wenig verändert

Breslan 28 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 37,40
pr Nov Dez 37,20 pr April Mai 38,50

Stetttn 28 Okt Telegr Matt loco 37,40 pr Okt Nov 37,30
pr Nov Dez 37,30 vr April Mai 39,80

Poſen 28 Okt Telegr Loco ohne Faß 36,20 pr Okt 36,50 pr
Nov Dez 35,60 pr April Mat 38,60 M Gekündigt Liter Matt

Hamburg 28 Okt Telegr Still pr Okt Nov 29 Br
pr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br pr April Mat 29 Br

Paris 28 Olt Telegr Träge pr Okt 46,50 pr Rov 46,75
pr Nov Dez 46,50 pr Jan April 48,26

Petroleum
Berltn 28 Okt Amtl Feſtſt

100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungs

Okt Nov 24,30 bis per Nov Dez 24,30 per Dez Jan perJan Febr per Febr März per März April n n
per April Mai M

Stettin 28 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 200 Tara

Druck und Verlag von Otto Hendel

pr M Loco bez Durchſchnittsp ber dieſen Mon 24,3 bis per 4

Buſhel

o

3

/2
2

3

3

do

Südd

409
Ruſſ

do

Berlin

Galiz

Mainz

Nordh

28

Berlin 28 Okt Amtl Feſtſt Mals per 1000 kgkungerr M Loco i14 20 M

3 o Staa
Präm Anleihe 1855
40 Ldſch Centrl Pföbr 102,10 bz
4 Sächſ Rentenbr
3 Goth Pr Pfdbr
3 do do Ido III rzb à 110 ab 91

do IV rzb à 110 ab 91,9
ab 86,00
rz 104

do

5 Prß Ctrb Pfob 100

40 do 1Prß Hyp
do

n

Kronpr Rudolfbahn

r lna talität abgel Kündigungper Sept Olt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bezpr Dez Jan bez per April Mail bez Türkiſcher M be
Amerikaniſcher bez
Futterwaare 138 146

Wien 28 Olt
MaiJuni 5,90 Gd 5,95

ug
Peſt 28 Okt Telegr Mais pr MaiJuni 5,62 Gd 5,54 Br
London 28 Oftt Telegr Mais trage runder anziehend und knapp
New York 27 Okt Telegr Mais New 52 C pro
New York 27 Okt Telegr

Gd Br
Telegr

Hülſenfrüchte
5 l 27 Olt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol PräſJ thend Spetſebohnen weiße 2446

z

ine

Erbſet
Linſen

Loco ſtill

per dieſen Monat bez
Erbſen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,9 v

nach Qualität geringe bez Defekte M
Mais pr Okt Nov Gd n Brpr Juni Juli CEd Br pr Juli

Buſhel
Viſible Supply an Mais 65,300,0060

Berliner Börſe vom 28 Oktober
Deutſche und ausländiſche Fonde

u Stagatspapiere
Dentſche Reichsanleihe7 Roy Anleihe

o

do

V do
Akt B V

do

Boden Kredit

do

Boden Kredit
Centr Bd Pf

I ab
I ab

00rz 1
102,10 G

do VII u IX 100,50 bzG
VIII 100,00 b3G

104,40 bz

103,70 B
99,10 B

tsS Sch 99,90 bze 135,00 bz

101,75 B
98,90 G

8c96 20 b
90 G

06G

G
,00 G

00,80 bzG

101,49 G
40 D Hp B Pfd Berliu 100,19 bzB

Meiningen r
85,60 bz

6 NewHork Stadt Anl 138,75 bzG
Oeſt Papier Rente
do Silber Rente

4 Oeſt Gold Rente
59 Ungar PapierRente
4 Ungar Gold Rente

66,75 bzBv

88,90 bz
73,70 bzB

Jtalieniſche Rente ,80 bzG
5 Ruznänier 9,39 bz5 n l 1872 95,00 b5 Ruſſ Anl 1877 98,75
4 do 1880 80,89 bz5 do 1884 95,60 bz5 do OrientAnl II 60,20 bz
5 do do III 59,99 bRuſſ Gold Rente 1883 109,40 bzB

Jn pud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Akticu

Aachen Maſtricht
Dresden

Bresl Schw Frelb
Buſchtiehrader it B

rl Ludw

Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenburg

Erſfurter abgeſt
reuß Südbahnehe gar 99,50 G

53,60 G
17,60 bzG

78,00 bzB

r bzG105,89 bz
75,90 G
99,80 bz
61,60 b
90,00 bz
43,50 bz
98,75 bz

Ruſſiſche Südweſtbahn 62,30 bzG

z e e a 46,40 bzGg BMarienb Mlawta 115,20 b
Oſtpr Südbahn
Saalbahn 104,59 bzB

G Weimar Gera 83,10 G
Eiſenbahn Prlioritäte Aktien und

Obligationen
3i/ Brg Märk III A 97,50 B
3 do III B 97,50 B4 i do V 102,70 G4 do VI 100,20 bz4 do VII 101,75 bzG
4 do VIII 101,75 bzG5 do IX 101,60 G4 do Dt Soeſt II 191,50 bzG
a do Nordbahn 101,60 bz
4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 102,75 G
4 Berl Görlitz konv 101,50 G
42 Berl Hamb III kv 101,60 G
4 Brl Ptsd Magd D 101,60 G
4 Berlin Stettin gar 191,60 bzG

4

4/2

29

Köln Minden 1

do I 1
I

do

gar hwRafſinirtes Standard white per d t G

101,60 G
J 102,00 bzB

01,75 G
VII 101,60 G

Halle Sor v St g W G
4 Mgd
41

Halberſt 1865 10 50 G
do 1873 101,75 bz

2 e A n gr Ti7o bz6r II 9en w rEm v 73
4 do do 79 104,59 bzG
4 Rechte Oder Ufer 101,60 bz
41 Thüringer VI 101,80 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 97,00 B

DuxBodenb II 81,90 bzG
do III42,Gal KarlLudw 80,50 bzG

KaſchauOderberg 80,70 G
do Gold 103,00 G

e e er 73t r u t e a e1874 387,75 G
do Ergänzung 382,75 bz
do Goldprior 98,80 bz

Oeſterr Nordweſtb 83,25 B
Südöſt Bahn epe 312,00 G

do bl 104,25 BUngariſ e Nordoſtbdo el
do Oſtbahn I Em
do do II Em

CharkowAzow
/Jwangor Dombrw

KozlowWoroneſch
Kursk Kiew
MoscoRjäſan

do Smolensk
Rjä e in
Ruſſ NikolaiOblg

Sagen e

ö

101,40 bzG
99,50 bzG
91,60 bzG

101,75 bzB
102,20 G
100,90 bzB
00,20 G
101,50 bzG
85,50 b s

10c,00 bzG
War an Wien IV 99,80 G

o V 99,30 G3 Gr Ruſſ Staats Obl 72,70 B
Transkaukaſiſche Eſb HObl 63,70 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien

c c

Aachen Diskonto 110,25 G
Berliner Handels Geſ 141,00 bzG
Darmſtädter Bank 35,50 B
DiskontoKommandit 191,00 bzG
Deutſche Bank 146,256,25 bz
do Genoſſenſchaftsbank 132,00 G
do Hyp B Berlin 60 92,10 G
do do Meiningen 40 91,00 bzG

Dresdener Bank 124,00 bzB
Leipziger I nlt 171,50 G
Magdeb Privatban 113,50 bzB
Mitteldeutſche Kred Bank 90,50 bzB
Oeſter KreditAnſtalt 461,99 bz
Reichsbank 139,75 BS Bank 117,49 bzSchleſ BankVerein 101,60 G
Weimariſche Bank J
AdmrralsgartenbadAkt 51,00 B
Cröllwitzer Papierfahrik 190,00 G
Deſſauer Gas 198,00 B

eſche Maſchinen 227,00 G
urahütte 88,50 bzG

Phönix Vergwert Lit 7 72
c

Zorimiinder r
ochumer Gußſt 118,80 bHör Hütt V kondv s

Glauziger Zucker 66,99 bzG
Körbisdorfer Zucker 103,00 G

Sächſ Th Br V St A 202,09 bz
do St PriorSächſ Maſch Hartmann 122,50 G

do Stickmaſchinen 116,00 bzB
Zeitzer Maſchinen 154,00 B

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168S a 100 fr 8 T éors z
London 1 Lſtrl 8 T 20,33 bParis 100 fr 8 T 80,65 bz
Wien öſt W 100 fl 8 T 162,50 b
Petersb 100 S R 3 W 290,25 b

BankDiskonto
Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd 2/, Brüſſel 3 London 2

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Vankuoten

Souvereigns

Caſſa f fo 8,36 M ar do Leipzig A 104 oBremen 28 Okt Telegr Schlußbericht Standard whlte loco do W B 10808 8 ſrann Scnn
7,55 bez Ruhig 3 do Wittenberge 87,50 ba G De Stücke Wil 16Hamburg 28 Ort Telegr Standard wzte loco 7,75 Br 7,70 4 Mainz Ludw w 100,60 6 mperialsGd per Okt 7,65 Gd per Nov Dez 7,70 Gd Feſt 5 do 1878 i 100,70 bzG d Banknoten 89,65 bzG

Antwerpen 28 Okt Telegr Schlußbericht Raſſinirt Type weiß 4 do konv ſterr do 162,75 6d r 3 Br v her r e Br per Dez bez 192 4 Niederſch Märk I 101,30 bz Ruſſ do 291,10
e 8New York 27 Oft Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſtin NewYork S Gd do do in ralhs ba Gd röhel Peireleint Leipziger VBörſe vom 28 Oktober

in NewYork 7 do Pipe line Certificates 1 D 10 E Fal Sächl M 7,209 Kal Sächſ ThlrHopfen 3 RentenAul 3333 87 Staatsanl 67 ab S 600 102,90 BNürnberg 27 Okt Bericht von Leopold Held Geſtern wurden 1000 do d 87 Jr Handrentenbr 38 79
Ballen verkauft Gute Hallertauer und Primaſorten erzielten einige Mark mehr 500 87 an Mansf w 1882
als in der Vorwoche ſonſt war alles unverändert Heute iſt bis Mittag do 50 bz ar do 100,006
die obige Umſatzziffer noch nicht erreicht Preiſe ſind die geſtrigen Die Ex Thlr z z 1879 Tun T
porteure kauſten geſtern und heute Markthopfen zu 20 30 Mark und gelbliche 3 Staatsaul 1855 100 94,49 b 4 d 13Hallertauer zu 40 50 Mark Die Stimmung iſt ruhig Die Notirungen lauten 4 do 1847 600 101,25 41 Lpz Stadtobis84 104,09
Sebirgshopfen 48 88 prima Marithopfen 95 46 M mittel 27 32 do is70 100 St 1876 102,15 G
gering 20225 a prima Aiſchgründer 48 58 mittel 32240 gering 4 do 1870 50 102,75 G Landesb Obl 103 55

e e e e e en zen zatege sgering 202 38 prima Hallertauer 70 5 mittel 38 50 gering u ne 71 4235 38 prima Polen 70 85 mittel 50 60 Hallertauer Siegel Bö Weſt 89 g 109,75 6 8 ür Gasgeſ s 136 75h e e en die et alte 80 135 M Sag Buſgtehnn di 2 t ne edo B 7628 7 KetteElbf Geſ ackt 111Oelſaaten Oele Fettwaaren 5 DuxBodenbach 2 2 gesBerlin 28 Okt Amtl Feſtſt Oelſagten pr 100 kg Gekünd 5 FranzJoſ B 5/00 85 20 15 S Thür Br V St 200,00
Ctr Winterraps Sommerräps Winterrübſen 15 do St Prior 201,00per 100 v e u Termine matter Eiſenb St P I

wen en m a 77 t Wohne Faß M per dieſen Monat bis bis bez Da ſchniſspres z Dre du A 8700 r Unot Etſ Poxrt
M pr Olt Nov bis per Nov Dez 44 44,2 bis pr 9 do e B 42/,AuſſigTeplitzer 102,00 GDez Jan 44,8 bez pr Jan Febr bez pr April Mai 4b,7 45,6 bis 5 Böhm Kerbbahn 90,00 G

pr e en u per JuniJuli M Leinöl ver 100 kg loco Bank u Cred Alt Brſchi do Gold 97,19 G
n e r B d 10r S w x u Telegr Nüböl flau pr Okt Nov 44,50 7u e 37838 5 do 57 a 388

7 4r 4 S Telegr Rühöl loco 24,50 pr Okt 24,00 M Leipziaer e erein z D derte s e

9 Boden 10a an Sthiyr Zepe vr Olt eNor 4550 M pr S a Bangen 97 8 n en
Dez M pr 900 M x t o 1874 105,50Hamburg 28 Okt Telegr Rubör ruhig loco 46 pr Okt n n neue 43 z e rer 2 79,00

M o Em v u 80,09Paris 28 Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt 60,00 pr Nov Jnd Akt Pr und 5 KaſchauOderber 80,7560,25 pr Nov Dez 60,75 pr Jan April 62,60 f Stamm Prior 4 Prag Dux Gold 94,50 GAmſterdam 22 Oit elegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl 18 Cröllw Paplerfabr 187,09 5 Wo Gold 106,90 G
loco r pr Seit u Zu mal Wiülco 6,00 do Fairdanls 7 h 3389 5 PragTurnau 90,00

3 Falr m 942 do ncke 4 rother 6,56 eg 5 x d0 an
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